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Editorial

Watte- und Vogelbrot

Manchmal wird man so richtig mit der

Nase auf die guten Dinge des Lebens

gestossen. Da schreibt uns eine Leserin

einen ganz reizenden Brief. Sie ist sechs

Monate lang in Australien unterwegs
und geniesst es, dieses wunderbare Land

mit seinen Menschen, Pflanzen und Tie-

ren kennenzulernen.
So weit, so gut - aber ach, das Frühstück.

«Wir nennen es <Wattebrot»>, schreibt
die Dame, und wer schon einmal in Eng-
land oder USA «einheimisches» Brot

gekauft hat, hört den tiefen Seufzer

dabei deutlich heraus.

Was für ein Glück also, dass es in Austra-
lien «Vogel's» gibt. Tatsächlich - so steht

es auf der Packung - «gegründet auf
Alfreds Philosophie und nach seinen Ori-

ginalrezepten» wird hier Brot gebacken.
Das freut unsere Leserin, als sie per Zufall

auf diese Frühstücksalternative stösst:

«Wir hoffen, dass wir noch vielen Vogel-
broten begegnen werden!»

Die Chancen stehen gut, immerhin hat
dieses Brot in der südlichen Flemisphäre
schon eine lange Tradition.
«Als ich vor 39 Jahren in Australien

ankam», schreibt eine andere Leserin,

«war das Vogelbrot mein Retter.» Dem

Brief liegen zwei ganzseitige Zeitungsin-
serate bei. «Alfred Vogels Original ent-
hält drei Sorten Vollkorn», steht da in

grossen Lettern über dem Bild eines jun-

gen Mannes mit Schnauzbart, Strohhut
und Hosenträgern, der tatsächlich eine

gewisse Ähnlichkeit mit Alfred Vogel auf-

weist. Unter dem Bild, genauso gross,
kann man lesen: «Es zu essen, wird Sie

unglaublich reich machen.»

Nanu? «Sehr humoristisch - eben austra-

lisch», weiss unsere Leserin, und der

Name der Herstellerfirma ist des Rätsels

Lösung: «A grain of truth», nennt sie sich

augenzwinkernd - übersetzt bedeutet
das «wahres, echtes, ehrliches Korn»,
aber auch: das gewisse «Körnchen Wahr-

heit», das eben nicht überall enthalten
ist.

Im Vogel-Brot ist es drin - schauen Sie

auch mal auf die Seite 8 dieser Ausgabe.

Bleiben Sie gesund!
Herzlichst Ihre

ra fvaioßr
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